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Rezertifizierung 2011-2015

5 Jahre Gültigkeit!



Siegelregionen - bundesweit

Die blau markierten Bundesländer beteiligen sich 
landesweit am Berufswahl-SIEGEL. 

In den orange markierten Bundesländern haben 
einzelne Kommunen das SIEGEL eingeführt. 

In den gelb markierten Bundesländern gibt es zur 
Zeit noch keine SIEGEL Regionen. 



Siegelregionen - NRW



Standards der Berufsorientierung

• Berufswahlpass oder ein vergleichbares Instrument,

• funktionierenden Kooperationsbeziehung zu mindestens einem 

Unternehmen, die regelmäßig und systematisch ist (gelebt wird),

• eine für die Schüler zugängliche Liste von Praktikumsunternehmen mit 

Ansprechpartner/innen,

• Verbindlich benannter und geschulter Berufswahlkoordinator/in.

, Arbeiten

Bewertung I

Bitte nehmen Sie in Ihrer Bewerbung Bezug darauf und beschreiben 
Sie, wie Ihre Schule diese Kriterien erfüllt (z.B. Nachweis  der 
Qualifikation des Stubos). 



Standards der Berufsorientierung 
(Auswahlliste: fünf von acht)

1. Verbleibstatistik der Schulabgänger, 

2. Lehrerbetriebspraktika,

3. Schülerunternehmen,

4. Berufsorientierungsbüro,

5. Konzept der individuellen Förderung unter der Berücksichtigung von 

Sozialkompetenzen/Ausbildungsreife/etc.,

6. ökonomische Bildung (Schulcurriculum),

7. strukturierter, vernetzter Berufswahlorientierungsplan,

8. Konzept zur Einbindung der Eltern in die Berufswahlorientierung. 

, Arbeiten

Bewertung II

Bitte nehmen Sie in Ihrer Bewerbung Bezug darauf und beschreiben 
Sie, welche dieser Kriterien Ihre Schule erfüllt. 



Qualitative Bewertung

In mindestens drei der fünf Hauptkriterien muss eine 

Veränderung/Verbesserung erkennbar sein. 

Die im Audit gegebenen Hinweise müssen erkennbar umgesetzt 

sein.

, Arbeiten

Bewertung III



• Beschreibung der Entwicklung der 

Berufswahlorientierung in den letzten drei Jahren an 

Ihrer Schule

• Grundlage für die Bearbeitung die Bewerbung Ihrer 

Schule aus dem Jahr 2007 

• Verbesserungen bzw. Veränderungen an Ihrer Schule in 

Bezug auf die Berufswahlorientierung

• Bezug auf Erstaudit und entsprechende beratenden 

Hinweise. 

• maximal 20 Seiten! – bitte keine Anlagen, die legen Sie 

bitte im Audit aus!

, Arbeiten

Schriftliche Bewerbung I

Sollten Sie bei der Beantwortung der Fragen Hilfestellung benötigen, wenden Sie 

sich bitte an: Stiftung Weiterbildung, Frau Viktoria Berntzen, Tel.: 02303/271890, 

E-Mail: info@qualitaetssiegel-schule-beruf.de



Bezug zu den Standards der Berufsorientierung 

nehmen

, Arbeiten

Schriftliche Bewerbung II

Ein Berufsorientierungsbüro 

oder vergleichbares.



Im Gegensatz zur Erstbewerbung –

freie Beschreibung

, Arbeiten

Schriftliche Bewerbung III

Welche Veränderungen und qualitativen Weiterentwicklungen 
hat es in Ihren Angeboten zur Wirtschaft, Arbeits- und 

Berufswelt / Ökonomische Bildung gegeben? 
Was blieb bestehen? 

Was wurde aufgegeben? 
Was ist neu hinzugekommen?



Zeitplanung

 30.11.2010: Bewerbungsphase

 28.02.2011: Intensivbewertung

Entscheidung, welche Schulen besucht werden

 15.04.2011: Schulbesuche

voraussichtlich Jun `11: Siegelverleihung in Dortmund

Zertifizierungsrunde 2011

Ablauf



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


